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gemeinsames Kreuzzeichen 

Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen. 

Lied 

Iuü 338 Kindermutmachlied 

Versammlung 

Liebe Kinder, 

Schön, dass ihr alle gekommen seid.  

Sprecher (1): Alle? Andrea, wo ist eigentlich der Rabe? Ich gehe ihn mal suchen. 

Sprecher (2): Ja den Raben brauchen wir unbedingt!  

Wir sind mitten in der Faschingszeit – eigentlich eine Zeit, wo wir uns Verkleiden, auf 

Umzüge gehen oder Faschingspartys feiern.  

Deshalb haben wir den Fasching wieder in unseren Kindergottesdienst geholt.  

Wer erinnert sich noch an unseren Gaukler, der letztes Jahr tanzend gebetet hat? 

Es ist toll, dass heute so viele von euch auch verkleidet gekommen sind und einfach spitze, 

dass ihr so schöne Masken aus den Papptellern gebastelt habt und vor allem daran gedacht 

habt sie wieder mitzubringen… 

Rabe: (kommt aufgeregt angeflattert/ist als Geist verkleidet, Schnabel schaut raus) Bin ich zu 

spät? Ich habe so lange gebraucht, um mich zu verkleiden. Kinder, wisst ihr als was ich mich 

verkleidet habe? Genau, als Geist „uuhuuu“, und als was seid ihr alles verkleidet?  

Auf die Verkleidung und die Masken der Kinder eingehen.  

Dann bin ich gespannt, was heute noch so alles passiert. (setzt sich auf (s)einen Platz auf 

unserem Altartisch) 

Kyrie-Rufe 

Jesus Christus, du hast viele Menschen froh gemacht. 

Herr, erbarme dich. - Alle: Herr, erbarme dich.  

Du bist oft bei frohen Festen gewesen. 

Christus, erbarme dich. - Alle: Christus, erbarme dich.  

Du willst, dass wir uns freuen und vertrauen können, dass es – trotz allem – gut wird. 
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Herr, erbarme dich. - Alle: Herr, erbarme dich 

Eröffnungsgebet 

Guter Gott,  

Du freust Dich an uns Menschen. Du nimmst uns an mit unseren Masken, unseren Träumen 

und Wünschen.  

Wir wollen deine frohe Botschaft hören und in uns aufnehmen! 

Amen. 

Lied 

Iuü 163 Lasst uns miteinander  

Hinführung 

Sprecher (1): Jetzt wird es mir aber zu bunt. Ich beschwere mich, und damit warte ich nicht 

bis nach dem Gottesdienst! 

Sprecher (2):  Was ist denn los? 

Sprecher (1):  Was los ist? Ja, sehen Sie das denn nicht selbst? Bin ich hier in einem 

Gottesdienst oder auf einer Faschingsveranstaltung? Religion ist eine ganz ernste Sache, 

und ihr macht im Karneval einen Spaß daraus! 

Sprecher (2): Jetzt machen Sie aber mal einen Punkt! Die Kinder sind da wohl anderer 

Ansicht - und die meisten der Erwachsenen hier sicherlich auch.  

Ich will einmal euch Kinder fragen, was ihr davon haltet:  

Was meint ihr, gehört Fasching auch in die Kirche? 

Kinder antworten  

(Ich glaube, dass Gott einen Gottesdienst mit Tanz, Gesang und Kinderkrach gelegentlich 

gern hat.) 

Sprecher (1):  Ja, das sagen ja nur die Kinder. Für uns ist aber wichtig, was die Bibel dazu 

sagt 

Sprecher (2):  Und da haben wir sogar etwas in unserer Bibel gefunden. Weil die Menschen 

immer dann, wenn sie froh sind, wenn ihnen etwas gelungen ist, wenn sie einen Sieg 

errungen haben, wenn sie erleichtert sind, miteinander feiern. Und die biblischen Menschen 

danken dann Gott. Sie danken, indem sie tanzen und singen. 
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Lied: 

Iuü 366, 1.Str. Mitten unter uns 

Lesung: 

Lesung aus dem zweiten Buch Samuel: 

David feierte einen Sieg. Er holte die Bundeslade, das Zeichen für Gott in der Mitte des 

israelitischen Volkes in die Davidstadt. 

Sie stellten die Lade Gottes auf einen neuen Wagen.  

David und das ganze Haus Israel musizierten vor dem Herrn mit allen Wacholderhölzern, 

Leiern, Harfen und Trommeln, Rasseln und Zimbeln.  

Und David tanzte mit ganzer Hingabe vor dem Herrn her. So brachte David und das ganze 

Volk die Lade des Herrn unter Jubelschall und unter dem Klang des Widderhorns hinauf.  

Als David mit fertig war, segnete er das Volk im Namen des Herrn und ließ an das alle 

Israeliten, Männer und Frauen, je einen Laib Brot, einen Dattelkuchen und einen 

Traubenkuchen austeilen. Dann gingen alle wieder nach Hause 

2.Sam.6,1-15 (in Auszügen) 

Deutung 

Sprecher (1): 

David aus dem Alten Testament hat sich gefreut und hat vor der Bundeslade. 

So tragen auch wir die Freude in die Kirche.  

Man kann mit allem vor Gott hintreten: 

Sorge - Freude - Not - Leid .... Also auch zu Fasching mit Spaß, Witzen und Verkleidung. 

Im Fasching zeigen wir die Freude am Leben und die Vorfreude auf Ostern: 

Man darf sich auch in der Kirche immer wieder richtig freuen. 

Sprecher (2):  

Die Bibel zeigt uns, wir dürfen uns freuen –  

Trauen wir uns ruhig, unsere Freude auch und gerade im Gottesdienst zu Fasching zu 

zeigen,  

Nicht nur heute, sondern in jedem Gottesdienst feiern wir und freuen uns an dem, was Gott 

uns sagt. 

Sprecher (2): 



  

 

5 

Kinder, meint ihr es wäre gut für uns, alle vor unserem Gott jetzt zu tanzen? 

(Karin)… und ich haben uns überlegt, dass eine Polonaise schön wäre.  

Dazu haben wir ein Seil mitgebracht, dass dabei niemand verloren geht.  

Alle Kinder und jeder der sonst noch so mag kommt und fasst an dem Seil an. 

Karin singt die Strophen und beim Refrain singen wir alle mit. 

Sprecher (1): Ihr habt mich überzeugt, ich mache gerne auch mit! 

Lied (mit Bewegung) 

GL 462 Tanzen, ja tanzen 

Aktion: Start der Polonaise 

Fürbitten: 

Nach unserer Polonaise wollen wir unsere Bitten vor Gott bringen. 

Wir rufen zu Gott, der unsere Freude und unser Glück will und bitten: 

1. Gib den Traurigen Menschen an ihre Seite, die mit ihnen lachen. 

Alle: Wir bitten dich erhöre uns. 

2. Schenke allen Familien frohe und unbeschwerte Tage.  

Alle: Wir bitten dich erhöre uns. 

3. Wir bitten für alle, denen Unrecht geschieht und die missverstanden werden.  

Alle: Wir bitten dich erhöre uns. 

4. Gib uns den Mut, zu dem zu stehen, wie wir sind und was wir wollen.  

Alle: Wir bitten dich erhöre uns. 

5. Guter Gott,….  

Alle: Wir bitten dich erhöre uns. 

Vater unser  

Segensbitte 

Gott, segne uns mit den Träumen und dem Lachen der Kinder,  

segne uns mit der Liebe der Eltern, 
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segne uns mit deiner Zuversicht,  

segne uns mit der Kraft deiner Liebe,  

Es segne uns der allmächtige Gott der Vater, der Sohn und der Heilige Geist! 

Schlusslied:  

Iuü 306  Wenn du glücklich bist 


